
Der Schiefe Turm - ganz schön schräg    Wir sind glaubwürdig – getrost unterwegs 

und laden ein, einander wahrzunehmen, auf Gottes Wort zu hören und zu handeln. 

 
 

Stickerei von Norma Ulloa aus Copiulemu 

Auf dem Wandteppich (60x40cm) sind Szenen aus dem Markusevangelium in 

einer Umgebung dargestellt, die für das ländliche Chile typisch ist. 

 
 

 
 

März 2011 
 

„Bei Gott allein kommt meine Seele zur Ruhe; 
denn von ihm kommt meine Hoffnung“ 

                                ____________________________________ 

                                             Monatsspruch aus Psalm 62,6 
 
Liebe Gemeindeglieder, 
 
„Unser Herz ist unruhig, bis es Ruhe findet, o Gott, in dir“. Diese Worte stellte der Kirchenlehrer Aurelius 

Augustin (354 – 430 n.Chr.) seinem Werk „Confessiones“ (Bekenntnisse) voran.  Die menschliche Sehnsucht 

nach Geborgenheit hat eine tiefere Ursache. Der Mensch ist Gott (und damit auch sich selbst) entfremdet. Er 

hat sozusagen seine Heimat verloren. Und so bohrt in uns eine Unruhe, die sich zwar betäuben, aber nicht mit 

Konsum und Wohlstand beheben lässt. Als Geschöpfe Gottes brauchen wir die Beziehung zu ihm. 
 
Die Unruhe des Psalmbeters im Monatsspruch hat aber noch ganz handfeste Gründe. Wie aus dem 

Zusammenhang des Psalmes hervorgeht, ist er ein von Vielen Verfolgter. Undeutlich bleibt, welcher Art seine 

Verfolgung ist, aber von Lügen, Verleumdungen und Heuchelei ist die Rede. Man will seinen Absturz mit allen 

Mitteln. Wohl im Heiligtum, im Tempel vergewissert er sich immer wieder der Zusage Gottes (den Monatsspruch 

sagt er wie ein Mantra mehrmals auf). Das gibt ihm Kraft und sogar den Mut, öffentlich zu machen, wie die 

Großen und Mächtigen vorgehen: indem sie sich auf Täuschung (wie wahr und aktuell), Raub und die Macht 

ihres Reichtums verlassen. Aber das wird sie letztlich nicht tragen, das wird nicht gutgehen. Da gilt: Hochmut 

kommt vor dem Fall. Was allein trägt ist die Wahrheit der göttlichen Gerechtigkeit. Damals wie heute! 

 

Es grüßt Sie herzlich    Ihr Pfarrer 
 
PS: Wir haben zwar keinen Tempel, aber auch im Gottesdienst im Schiefen Turm erinnern wir uns der Kraft und 

Mut schenkenden Zusage Gottes. Herzliche Einladung. 
 

Miteinander Gottesdienst feiern  
 
Gottesdienste der Gemeinde im Schiefen Turm an den folgenden Sonntagen: 
 
Sonntag   6. März 10.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl (Pfr. Fischer) / Kindergottesdienst   /      

   landeskirchl. Kollekte: Gehörlosenseelsorge und Altenheimseelsorge 
 
Sonntag 20. März 10.30 Uhr Gottesdienst (Pfr. Fischer) / Kindergottesdienst   

     landeskirchl. Kollekte:  Förderung der Familienpflege durch Diakoniestationen 
 

 

Der Weltgebetstag (Freitag, 4. März) wird in Soest in diesem Jahr 

von den Frauen der Johannesgemeinde ausgerichtet. 

Die Liturgie unter dem Leitthema: „Wie viele Brote habt ihr?“ 

wurde von Christinnen aus Chile entworfen. Es wird eingeladen:  
 
14.30 Uhr Kaffeetafel im Johannesgemeindehaus 

16.00 Uhr Gottesdienst (Johanneskirche) 

19.30 Uhr  Gottesdienst (Johanneskirche) 

 anschl. Begegnung mit Imbiss im Gemeindehaus 

 

 

Jugendgottesdienste der Ev. Jugendkirche Soest (Hauptpost Soest, erster Stock) 

Sonntag    6. März 18.00 Uhr  „Hugo 34“ –      Thema:   Ich bin ein höheres Wesen 
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Frauenhilfe 
 
Seit einem Jahr trifft sich nun wieder 

regelmäßig eine neue Gruppe der 
Frauenhilfe an jedem ersten Montag 

im Monat um 15 Uhr im Gemeinde-
raum des Schiefen Turms. 
Wir (das sind 10 „etwas ältere“ 
Frauen der Gemeinde) treffen uns 
gerne, um gemeinsam über 

 Glaubensfragen oder 
 eine vorausgegangene Predigt  
 oder gesellschafltiche Probleme  

ins Gespräch zu kommen. 
Wir sind nicht festgelegt, sondern an 
jedem Treffen offen für das, was 
anliegt. 

Aus unserer Erfahrung sind es immer 
intensive Gesprächsnachmittage, von 
denen wir viele Gedanken mit nach 
Hause nehmen und dankbar sind für 

das gemeinsame Miteinander. 
Die Frauen aus der Gemeinde, die 

Lust und Zeit haben, christliche 
Fragestellungen mit uns zu 
problematisieren oder vielleicht zu 
klären, sind herzlich eingeladen, in 
unseren neuen Kreis der Frauenhilfe 
zu kommen (ohne gleich Mitglied der 
Frauenhilfe werden zu müssen). 
 

Ingrid Theuerkauf 

Gemeinde leben  (Ort, sofern nicht angegeben: 

         Gemeinderaum im Schiefen Turm) 
 
Di   1. März   9.00 Uhr Gemeinde-Frühstück Reformiert 
 
Fr   4. März 10.30 Uhr Flötenkreis bei Margarete Wilkens 

   (Kurzer Weg 11, Bad Sassendorf) 

  16.00 Uhr Treffen der Konfi-Gruppe im Pfarrhaus 
   
Mo   7. März 15.00 Uhr Frauenhilfe 
 
Mi   9. März 18.00 Uhr Singekreisprobe 

  19.30 Uhr Gesprächskreis Reformiert 
 
Do 10. März 17.00 Uhr Kurs: Frederik (evEB) 
 
 Fr 11. März 16.00 Uhr Treffen der Konfi-Gruppe im Pfarrhaus 

  19-21 Uhr Kurs: Spiritualität im Alltag (evEB) 
  
Mi 16. März 18.00 Uhr Sitzung des Presbyteriums  
 
Do 17. März 17.00 Uhr Kurs: Frederik (evEB) 
 
Fr  18. März 10.30 Uhr Flötenkreis bei Margarete Wilkens 

  16.00 Uhr Treffen der Konfi-Gruppe im Pfarrhaus 

  17.30 Uhr Jahreskurs: Farbe, die wohl tut (evEB) 
 
Mi 23. März 18.00 Uhr Singekreisprobe  

  19.30 Uhr Gesprächskreis Reformiert 
 
Do 24. März 17.00 Uhr Kurs: Frederik (evEB) 
 
Fr 25. März 16.00 Uhr Treffen der Konfi-Gruppe im Pfarrhaus  
 
Di 29. März 15.00 Uhr Gemeindebriefversand (bei Hilde Weigel) 
 
Do 31. März 17.00 Uhr Kurs: Frederik (evEB) 
 

 

 
Die Ente bleibt draußen               Sie sind unvergleichlich, diese Cartoons von Loriot: 
 

 der Dialog der beiden Männer in der Badewanne, 
 der Hund Bello, der angeblich sprechen kann 

 oder der Rennbahnbesucher mit seinem unentwegten 
„Wo laufen sie denn…?“, 

 und die Szene mit dem Ehepaar und dem Frühstücksei.  
 
Jetzt gibt es diese Motive als Wohlfahrtsmarken, d.h. 

Briefmarken mit Zuschlag. Dieser Zuschlag verbleibt bei 
der Kirchengemeinde für eigene diakonische Aufgaben. 
Ab sofort auch bei uns. 
 
Wenn Sie also ihre Briefe demnächst mit Loriot 
schmücken und zudem diakonische Arbeit in unserer 
Gemeinde fördern möchten, dann können Sie die Marken 
nach den Gottesdiensten erhalten.  

 

 
Herzliche Segenswünsche 
 
Wir gratulieren allen Geburtstagskindern, namentlich den älteren unter ihnen: 
 
Geburtstag (Hinweis: in der Online-Version sind die persönlichen Daten gelöscht) 

 

 

Herzliche Anteilnahme 
 
Aus unserer Gemeinde ist verstorben und wurde mit dem Bekenntnis zur Auferstehung kirchlich bestattet: 
 
 (Hinweis: in der Online-Version sind die persönlichen Daten gelöscht) 

 

 

 


